
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

Der auf der Internetseite www.profitscout.net angebotene 
Service für Versicherungsmakler, Mehrfachagenten und 
freie Finanzdienstleister ist eine Leistung der PROFITScout 
Makler-Service GmbH, Dorfstr. 16, 23923 Kleinfeld, 
eingetragen im Handelsregister Schwerin (HRB 6432), 
vertreten durch die Geschäftsführer Uwe Kylau und Klaus 
Feser.
Diese AGB regeln das Vertragsverhältnis zwischen der 
PROFITScout Makler-Service GmbH (nachfolgend „PS“ 
genannt) und den natürlichen und juristischen Personen 
(Vertriebspartner, im folgenden „VP“ genannt, welche die 
angebotenen Serviceleistungen von PS nutzen. Durch 
Unterschrift der Beitrittserklärung bzw. beim erstmaligen 
Einloggen in den geschlossenen Benutzerbereich wird der 
VP Mitglied und akzeptiert diese AGB und schließt einen 
Vertrag über die Nutzung der von PS angebotenen 
Dienstleistungen.

§1 Serviceleistungen

PS stellt verschiedene Serviceleistungen zur Verfügung. Es 
handelt sich hierbei insbesonders um Direktanbindungen an 
verschiedene Versicherungsgesellschaften zu vorteilhaften 
Konditionen für den VP sowie Rahmenverträge mit 
Sonderkonditionen zum Bezug verschiedener Software und 
Internetangebote und weiterer diversen Produkte. Die 
ausführlichen Beschreibungen aller Serviceleistungen sind 
auf der Internetseite von PS einzusehen.
Für die Serviceleistungen von PS fallen für den VP keine 
laufenden Kosten an. Das komplette kostenfreie 
Serviceangebot wird von PS auf der Internetseite 
freigeschaltet, nachdem der erste Antrag über eine 
Direktanbindung an eine Versicherungsgesellschaft über 
PS oder ein über PS eingereichter Antrag angenommen 
wurde, bzw solange er aktiver Kunde bei der TOPScout 
GmbH ist. LEADSpool Mitglieder gelten als bereits 
registriert und können einen Teil der Serviceleistungen 
kostenfrei nutzen. Sowohl TOPScout und LEADScout  
Kunden als auch LEADSpool Mitglieder erhalten 
unaufgefordert Login-Daten. 

§2 Bonus-System PREMIUM-Gesellschaften

Das PS-Bonus-System ermöglicht dem VP bei Erreichen 
eines bestimmten Nettoumsatzes, den er bei den so 
genannten PREMIUM-Gesellschaften über seine PS-
Direktanbindung einreicht, von PS einen Werbekosten-
zuschuss zu erhalten.
Die Bonus-System Regeln lauten:
1. Das erforderliche Umsatzziel und die Höhe des 

Werbekostenzuschusses wird jeweils am Ende eines 
Jahres für das folgende Kalenderjahr festgelegt und auf 
der Internetseite von PS veröffentlicht.

2. Die Ausschüttung des Werbekostenzuschusses erfolgt im 
Februar für das vorherige Kalenderjahr.

3. Bei der Berechnung des Umsatzes werden Stornos in 
Abzug gebracht.

4. Die Stornoquote muss im Wertungszeitraum unter 10% 
liegen.

5. Es muss bei Ausschüttung eine ungekündigte 
Mitgliedschaft bestehen.

6. Eine Wertung für das Bonus-System kann nur erfolgen, 
wenn der VP die eingereichten Versicherungsanträge auf 
der Internetseite von PS einträgt und nach Abrechnung 
der jeweiligen Gesellschaft mit den entsprechenden 
Abrechnungsdaten ergänzt.

7. Die PREMIUM-Gesellschaften für die eine Wertung 
erfolgt werden ebenfalls am Jahresende für das darauf 
folgende Jahr festgelegt und auf der Internetseite von PS 
veröffentlicht. Es können im laufenden Wertungszeitraum 
weitere Gesellschaften dazukommen, jedoch nicht 
wegfallen.

8. Der verdiente Werbekostenzuschuss kann sowohl 
ausgezahlt werden oder auch ganz oder teilweise 
umgetauscht werden um Leads über PS zu beziehen.

§3 PROFITScout-Börse

Mitglieder, die im laufenden Kalenderjahr bereits die 
Voraussetzungen erfüllt haben, um in darauf folgenden 
Kalenderjahr einen Werbekostenzuschuss von PS zu 
erhalten, oder in gleicher Höhe Geschäft über PS 
eingereicht haben (Pooling), oder beides addiert diese 
Höhe überschreitet, können sich für die PROFITScout-
Börse freischalten lassen, um dort LEADS zu kaufen. 
Hierzu ist eine Liefervereinbarung mit der Firma TOPScout 
GmbH erforderlich. Sie erhalten dann einen Rabatt auf die 
Normalpreise von TOPScout. Die jeweils aktuelle Höhe des 
Rabattes kann auf der Internetseite von PS nachgelesen 
werden.

§4 Antragsvoranfragen („Frontoffice“)

Alle Mitglieder können das „Frontoffice“ kostenfrei nutzen. 
Sollte aufgrund der Bemühungen von PS ein Antrag 
zustande kommen, ist dieser über PS einzureichen, auch 
wenn das Mitglied selbst eine Vermittlervereinbarung mit 
der jeweiligen Gesellschaft hat.

§5 Veranstaltungen

Die Anmeldung zu Veranstaltungen wie zum Beispiel 
Workshops und Seminaren wird mit Absenden der Online-
Buchung verbindlich. Die Teilnehmeranzahl bei solchen 
Veranstaltungen ist limitiert. Deshalb behält sich PS vor, die 
Anmeldung einseitig zu widerrufen oder die Veranstaltung 
kurzfristig abzusagen. In solchen Fällen werden bereits 
gezahlte Gebühren zurückerstattet. Weitergehende 
Ansprüche sind ausgeschlossen. Mitglieder, die im 
laufenden Kalenderjahr zwei oder mehr abgerechnete 
Anträge über eine Direktanbindung über PS oder direkt 
über PS (Pooling) eingereicht haben, erhalten 
Sonderkonditionen.

§6 Laufzeit der Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft ist von beiden Seiten mit einer Frist von 
14 Tagen zum Monatsende kündbar. Das Recht zur 
außerordentlichen fristlosen Kündigung aus wichtigem 
Grund bleibt unberührt.



§7 Haftung für technische Mängel

PS haftet nicht für die Nichterreichbarkeit ihrer 
Internetseiten.

§8 Datenschutz

Die vom Interessenten eingegebenen persönlichen Daten 
werden gespeichert und auf Wunsch wieder gelöscht 
(Hinweis gemäß § 18Abs. 1 BDSG). Für die zur 
Bearbeitung der Anfragen notwendige Nutzung und 
Speicherung seiner Daten erklärt der Interessent 
ausdrücklich sein Einverständnis. Weiterhin erklärt sich der 
Interessent mit der Nutzung seiner Daten für die 
kostenlosen Informationsdienste der divuma gmbh 
einverstanden. Dieses Einverständnis wird erteilt und 
bestätigt (§ 3 TDDSG).

§9 Änderung der AGB

PS behält sich vor, diese AGB jederzeit und ohne Nennung 
von Gründen zu ändern. Die Änderungen werden dem VP 
per Email mitgeteilt und die geänderten AGB auf der 
Internetseite von PS veröffentlicht. Widerspricht der VP den 
Änderungen nicht innerhalb von 2 Wochen nach Empfang 
der Email, gelten diese als angenommen. Mündliche 
Nebenabreden bestehen nicht.

§10 Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB 
rechtsunwirksam sein oder sollten sich Lücken 
herausstellen, so bleiben die restlichen Bestimmungen 
davon unberührt.


